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Die vorliegende Arbeit wurde vom Fachbereich 02 – Sozialwissenschaften, Me-
dien und Sport – der Johannes Gutenberg-Universität Mainz im Jahr 2015 als
Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades eines Doktors der Philo-
sophie (Dr. phil.) angenommen.

Die Dissertation ist ausgezeichnet mit dem Preis der Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz für das Jahr 2016.
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